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1 Anlass und Methoden 
 
In der Gemeinde Drachselsried soll im Birkenweg eine Bebauung erfolgen (Lage siehe Abb. 1 

und 2). 

In der Stellungnahme der unteren Naturschutzbehörde wurde eine Kartierung von Reptilien ge-

fordert. Von den fünf im Rahmen des speziellen Artenschutzes zu untersuchenden Reptilienar-

ten kommt im relevanten Kartenblatt 6844 Lam der TK25 nur die Zauneidechse vor. In angren-

zenden Kartenblättern kommt zusätzlich noch die Schlingnatter vor. Reptilien sind vergleichs-

weise schwierig nachzuweisen. Kleine Bestände von Zauneidechsen oder die sehr heimlich 

lebende Schlingnatter können auch bei sorgfältig durchgeführten Untersuchungen übersehen 

werden.  

 

 

 

 
 

Abbildung 1: Untersuchungsgebiet (OpenTopoMap) 
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Abbildung 2: Planung 
 
 
Das Gelände bietet mit der südlichen Exposition, den im oberen Teil anstehenden Felsen, zu 

Beginn der Geländeuntersuchungen zahlreichen offenen Bodenstellen, Steinen, großen Rin-

denstücken grundsätzlich günstige Lebensbedingungen für Reptilien. 

Es wurden fünf Begehungen zur Suche nach Reptilien durchgeführt. Der Schwerpunkt bei der 

Bestandsaufnahme lag auf der Zauneidechse, da diese sehr viel leichter zu finden ist als die 

sehr heimliche Schlingnatter. Die Begehungen fanden am 15.4., 30.4., 9.5., 12.6. und 19.8.2025 

bei windstillem, sonnigem, warmem, aber nicht zu heißem Wetter statt.  

 

2 Ergebnisse 

 

Es konnten keine Zauneidechsen oder Schlingnattern festgestellt werden.  

Aus dem westlich angrenzenden Garten sind laut Aussage einer Bewohnerin keine Vorkommen 

der Zauneidechse bekannt. 
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Fotodokumentation 
15. April: Die Fläche wurde intensiv mit Maschinen befahren. Es ist wenig Deckung vorhanden. 
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30. April: Zahlreiche herumliegende Holz- und Rindenstücke und Steine, die bei den Begehun-
gen abgesucht wurden, machten den Einsatz künstlicher Verstecke überflüssig. 
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9. Mai: Die aufgewachsene Vegetation bietet zunehmend Deckung für Reptilien 
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12. Juni: Die Vegetation wächst hoch, e sind aber noch reichlich offene Bodenstellen vorhan-
den. 
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19. August: Die Bodenvegetation läß0t kaum mehr Sonne auf den Boden gelangen. Nur im 
Bereich der Felsen sind noch kleinräumige Sonnenflecken. 

 

 

 


